
Einsames Rennen
LEICHTATHLETIK Julica Voß Dritte in Hannover

HANNOVER � Tochter Julica
Voß und Mutter Heidrun Voß-
Berkhoff starteten beim Sai-
sonabschluss der „Women´s
Run“-Laufserie in Hannover
am Ufer des Maschsees über
die 8-km-Distanz. Und die bei-
den Lauffreundinnen aus Bö-
nen sind in der 771 Finisher
umfassenden Ergebnisliste
ganz weit vorne zu finden.

Julica Voß beendete das
Rennen nach 35:42 Minuten
als Gesamtdritte, Heidrun
Voß-Berkhoff lief mit einer
Zeit von 40:52 auf Gesamt-
rang 35. In ihrer Altersklasse
45 – das W hatten die Veran-
stalter aus gutem Grund weg-
gelassen – erreichte sie den
siebten Platz. „Am Ende war
es ein einsames Rennen. Die
Lücke zur Zweitplatzierten
war nicht mehr zu schließen
und die Vierte lag gut 150 Me-
ter hinter mir“, sagte Julica
Voß, die ihre Urkunde aus
den Händen der Olympiasie-
gerin Heike Drechsler be-
kam, zum Geschehen auf der
Strecke.

Morgens in Witten, nach-
mittags in Lünen: Das schafft
nur Vielstarter Todt G. Wil-
lingmann. Der Bönener hatte
sich die 20-km-Strecke ausge-
sucht. Sein Ergebnis: 1:30:13
Stunden, Platz drei in seiner

Altersklasse M50 und der 15.
Rang bei den Männern von 78
Teilnehmern.

Anschließend fuhr er weiter
nach Lünen, wo Willing-
mann gemeinsam mit Toch-
ter Nele (Jahrgang 2007) und
Sohn Fynn (2004) beim Han-
se-Lauf mitmachte. Beide lau-
fen für den SCE Eintracht
Hamm. Nele Willingmann
wurde in 7:52 Minuten über
2080 m Zweite der U12, Fynn
Willingmann belegte in 7:23
den gleichen Platz über die-
selbe Distanz. Der Vater been-
dete das 5-km-Rennen in
22:16 als Achter: „Über den
Erfolg meiner Kinder freue
ich mich sehr.“ � WA

Heike Drechsler gratulierte Julica
Voß zu Platz drei beim „Women´s
Run“. � Foto: Voß


